[image: image4.png]



[image: image1.png]


[image: image3.png]VKR
Veranstaltungs +
Kongress GmbH
Rosenheim
Kufsteiner StraBe 4
83022 Rosenheim

Telefon
08031/36504
Telefax
08031/36590 00

Internet: www.kuko.de
e-mail:
vkr@rosenheim.de
Vorsitzende

des Aufsichtsrats:
OB Gabriele Bauer

Geschaftsfihrer:
Peter Lutz

Steuer-Nr.:
156/116/00418
USt.-Id.-Nr.:

DE 131198221

Handelsregister
Traunstein
HRB 3205

Sparkasse
Rosenheim-Bad Aibling
Konto 174

BLZ 711 500 00

IBAN: DE34 7115 0000
0000 0001 74

SWIFT-BIC:
BYLADEM1ROS

KU KO"

KULTUR+KONGRESS
ZENTRUM ROSENHEIM

LOKSCHUPPEN &
ROSENHEIM

TOURISTINFO®
ROSENHEIM

RTS rekerseevice
NN AN A
I 122 124 127

L) | Ein Unternehmen der
) Stadt Rosenheim
unser Partner

@, stadtwerke
U rosenheim
=D
B

L —

LANDESGARTENSCHAU

ROSENHEIM 2010





[image: image2.png]



�





AUSSTELLUNGSZENTRUM


LOKSCHUPPEN





Pressekontakt:


Dr. Peter Miesbeck


Tel.: (0 80 31) 3 65 90 31


peter.miesbeck@rosenheim.de





PR Agentur Rosi Raab


								   Tel. (08031) 3 65 9029


(08031) 22 00  670 


Mobil 0172/ 842 6607 








Der neue „Allesfresser“ kommt nach Deutschland  


„Dinosaurier – Giganten Argentiniens“ ab 29. April 2009


im AUSSTELLUNGSZENTRUM LOKSCHUPPEN Rosenheim





Rosenheim, 26. Februar 2009 – Seine Entdeckung begeisterte erst vor wenigen Tagen die internationale Fachwelt: „Panphagia protos“ heißt der Dinosaurier, der nach 228 Millionen Jahren in Argentinien ausgegraben wurde. Er stellt das lang gesuchte Bindeglied zwischen Pflanzen- und Fleischfressern im Reich der Dinosaurier dar. Drei Jahre lang dauerte es, bis Wissenschaftler seine Bedeutung entschlüsselt hatten. Aus der Form des Kiefers und der Zähne schlossen die Forscher, dass der Dinosaurier ein Allesfresser war. Sein Skelett war noch nirgends zu sehen, jetzt kommt es erstmals nach Deutschland. Ab 29. April 2009 präsentiert das AUSSTELLUNGSZENTRUM LOKSCHUPPEN ROSENHEIM in der Ausstellung „Dinosaurier- Giganten Argentiniens“  auch den Panphagia protos einer breiten Öffentlichkeit.





„Diese Ausstellung ist nicht nur für Wissenschaftler von unschätzbarem Wert“, sagt Oscar Alcober, Direktor des Naturkundemuseums von San Juan in Argentinien und zugleich Kurator der Ausstellung. „Zum ersten Mal wird hier alles, was wir über die Evolution der Dinosaurier wissen, in einem Projekt zusammengefasst.“ Das AUSSTELLUNGSZENTRUM LOKSCHUPPEN kann mit mehreren Superlativen aufwarten: Zu sehen sind unter anderem der größte Fleischfresser, Giganotosaurus, und der mit 235 Millionen Jahren älteste bekannte Dinosaurier „Eoraptor“. Für den größten Pflanzenfresser der Welt mussten Zimmerer erst eine riesige Halle auf dem Vorplatz bauen. Der „Argentinosaurus“ passte mit seinem stattlichen Ausmaß von 38 Metern Länge und acht Metern Schulterhöhe nicht in das AUSSTELLUNGSZENTRUM LOKSCHUPPEN. 


�Weltweit zum ersten Mal zu sehen ist auch der „Austroraptor“. Der Raubsaurier wurde erst Ende 2008 in der argentinischen Provinz Rio Negro entdeckt und lebte vor rund 70 Millionen Jahren. Zu bestaunen sind in der Ausstellung auch zahlreiche wertvolle Originale, darunter zum Beispiel Dinosaurier-Eier, ein seltener Hautabdruck, Knochen des Patagosaurus und Landschaftsbilder von den Fundorten in Argentinien. Insgesamt werden 24 Dinosaurier als Skelett oder lebensnahe Rekonstruktion ausgestellt. 





Die Ausstellung läuft vom 29. April bis zum 25. Oktober 2009. Führende Paläontologen aus der ganzen Welt arbeiten und forschen in Argentinien, sieben namhafte argentinische Museen sind Partner und Leihgeber. Entstanden ist die


Ausstellung durch eine Arbeitsgemeinschaft namhafter argentinischer Museen in Zusammenarbeit mit „expona“ aus Bozen und „Cubo“ in Venedig. 





Die Regierung Argentiniens hat dem Projekt das Qualitätsmerkmal für außerordentliche Kulturprojekte vergeben. Wissenschaftlicher Partner des AUSSTELLUNGSZENTRUMS LOKSCHUPPEN ist in Argentinien das Nationale Komitee für Wissenschaft und Technik (CONICET). Es stellte Exponate aus den wichtigsten Naturkundemuseen Argentiniens zur Verfügung. Wissenschaftlicher Partner in Deutschland ist das Senckenberg Forschungsinstitut und Naturmuseum in Frankfurt.











„Dinosaurier – Giganten Argentiniens“


29. April bis 25. Oktober 2009 


Ausstellungszentrum Lokschuppen, Rathausstraße 24, 83022 Rosenheim


Tel. 0049- (0)8031-365 90 36, Fax 0049-(0)8031-365 90 30, 


Email: � HYPERLINK "mailto:lokschuppen@rosenheim.de" ��lokschuppen@rosenheim.de� 


Öffnungszeiten: Mo.- Fr. 9 bis 18 Uhr, Sa., So. und Feiertage 10 – 18 Uhr


Sonderöffnungen auf Anfrage


� HYPERLINK "http://www.lokschuppen.de" ��www.lokschuppen.de� und � HYPERLINK "http://www.dinosaurier-ausstellung.de" ��www.dinosaurier-ausstellung.de� 





Veranstalter: 


VERANSTALTUNGS+KONGRESS GmbH Rosenheim in Zusammenarbeit mit expona museum exhibition network GmbH, CUBO design, CONICET, Senckenberg Forschungsinstitut und Naturmuseum Frankfurt











































































































































































































